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12. Hilfsschule für die westliche Vorstadt.
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Die Bürgerschaft bewilligt zur Anschaffung des Inventars für die Hilfs=

schule in der westlichen Vorstadt 10 600 M auf das laufende Budget nach.

13. Bedürfnisanstalt an der Horner Chaussee.

-Die Bürgerschaft lehnt die Vorlage ab.lehnt die Vorlage ab . Sie ersucht den Senat, die Bau¬
ohne Grube

Deputation zu beauftragen, ein einfacheres und billigeres Projekt
und ohne Wartehalle auszuarbeiten, sobald die Kanalisation entsprechend vor¬

geschritten sein wird.
-

14. Errichtung neuer Lehrerstellen an der Realschule in der Neustadt.

Die Bürgerschaft genehmigt zum 1. April 1911 die Errichtung zweier neuer
Oberlehrerstellen und einer ordentlichen Lehrerstelle seminarischer Bildung an der
Realschule in der Neustadt.

15. Automobile für die Hauptfeuerwache.
Die Bürgerschaft bewilligt auf das laufende Budget der Feuerwehr unter

II B 8) 2000 M nach und genehmigt, daß statt des bisher beschlossenen elektrischen

ein Benzin-Rüstwagen angeschafft wird.

16. Gesundheitswesen .
Die Bürgerschaft ersucht den Senat , die zuständigen Behörden mit einem

Berichte zu beauftragen, ob es sich empfiehlt, in allen anzeigepflichtigen Krankheits¬
fällen die Desinfektionskosten auf die Staatskasse zu übernehmen.

di pu

in dru s Mitteilung des Senats
vom 25. November 1910.

1. Abänderung des Gesetzes, betreffend die Hafen- und Kranabgaben
in Bremerhaven.

ofer Der Senat genehmigt die von der Bürgerschaft beantragten Änderungen des
vorgelegten Gesezentwurfs und hat wegen der Publikation des Gesezes das Weitere
veranlaßt.

2. Tonrohrkanal im Schwachhauser Ring von der Parkallee bis zur
Donandtstraße.

100 p3. Hilfsschule für die westliche Vorstadt.

4. Automobile für die Hauptfeuerwache .
Zu den obengenannten Gegenständen stimmt der Senat dem Beschlusse der

Bürgerschaft vom 23. November d. I. zu.

5. Volksschule an der Würnbergerstraße.
Der Senat stimmt dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 23. November d. J.,

Absatz 1, zu.
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6. Öffentliche Spielpläke.
Am 15. d. M. ist der Bürgerschaft durch ein Versehen die Mitteilung.

zugegangen, daß der Senat die Senatskommission bei der Deputation für die

Friedhöfe, die Senatskommission bei der Deputation für die Stadterweiterung und
die Senatskommission für das Unterrichtswesen mit einem Berichte darüber beauf¬
tragt habe, ob es sich empfehle, das Areal des Doventorsfriedhofs oder einen Teil
desselben zu einem öffentlichen Spielplage einzurichten. Der Senat hat die genannten
Kommissionen lediglich zu seiner eigenen Information zum Bericht aufgefordert, um
sich danach über die vom Senat an die Bürgerschaft abzugebende Erklärung schlüssig.

zu machen . Letztere wird demnächst der Bürgerschaft zugehen.

7. Jahrgeldsberechtigung der Boten bei den Seemannsämtern.
Als im Jahre 1902 (Verhdlgn . S. 579 und 802) den Angestellten der

Seemannsämter teils die Ruhegehalts- , teils die Jahrgeldsberechtigung verliehen wurde,
sind unter den damals Benannten Boten nicht mit aufgeführt worden , weil die See¬
mannsämter damals Boten noch nicht besaßen.

Inzwischen hat nun das Seemannsamt Bremerhaven seit einigen Jahren einen
Boten angestellt, das Seemannsamt Bremen zwar zurzeit noch nicht, doch kann
sich ein Bedürfnis hierfür in den nächsten Jahren ebenfalls herausstellen .

Diesen Boten die Jahrgeldsberechtigung zu gewähren empfiehlt sich aus den¬
selben Gründen, aus denen sie den übrigen im Bremischen Staatsdienste angestellten
Boten gewährt ist. Selbstredend werden die demnächst etwa zu zahlenden Jahrgelder
und Witwen- und Waisenpensionen aus den Einnahmen der Seemannsämter zu be¬
streiten sein in der gleichen Weise, wie dies bei den übrigen Angestellten der See¬
mannsämter geschieht. 19/910

@Der Senat ersucht daher die Bürgerschaft , zuzustimmen,
and mich daß den Boten der Bremischen Seemannsämter die Jahrgeldsberechtigung.

nach Maßgabe des Vorstehenden verliehen wird. fupi 8 mod

8. Nachbewilligung für die Feuerversicherung.
Der Senat hat dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 23. November d. I.

entsprechend die Deputation zur Verwaltung der öffentlichen Grundstücke als die
zuständige Deputation zu einem Bericht , betreffend Feuerversicherung des Staats¬
eigentums, aufgefordert. dug
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